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Sach- und Rechtslage:  

 

Auf Wunsch des Ausschussvorsitzenden Ratsherrn vor der Brüggen wurde diese Präsentation 

auf die Tagesordnung gesetzt. Der Vorsitzende des Norder Ruderclubs, Herr Stefan Dirks, hatte 

sich mit einer entsprechenden Bitte an Herrn vor der Brüggen gewandt. 

 

Die drei Rudervereine Emden, Aurich und Norden haben ein EU-Projekt initiiert mit Namen "Was-

serwandern mit Muskelkraft". Ziel dieses Projekts ist der Ausbau und die Optimierung der Was-

serwanderinfrastruktur. Am 16.11.18 wurde eine Auftaktveranstaltung mit Vertretern aus Politik, 

Gastronomie und dem Vereinswesen durchgeführt. 

 

Im Vorfeld hatte bereits ein Gespräch mit Bürgermeister Heiko Schmelzle stattgefunden. Da 

kein Vertreter der Norder Politik am 16.11. anwesend sein konnte, würde der Norder Ruderclub 

den Ausschuss gerne zeitnah über den Sachstand und die Vorteile des Projekts informieren.  

 

Aufgrund des oben genannten Gesprächs und der vorliegenden Informationen ist das Projekt 

der Tourismuswirtschaft zuzuordnen. Aus diesem Grund wurde eine entsprechende Stellung-

nahme von Herrn Kurdirektor Korok eingeholt. Diese lautet wie folgt: 

 

„Das Projekt „Wasserwandern mit Muskelkraft“ ist hier im Hause bekannt, Herr Dirks hatte 

uns im Juli vergangenen Jahres eine entsprechende Projektpräsentation übersandt. Lei-

der war uns eine Teilnahme an der Auftaktveranstaltung am 16. November des vergan-

genen Jahres aus Termingründen nicht möglich, wir haben aber aus der Presse weitere 

Details über die Ergebnisse des Treffens erfahren. 

 

Ohne Zweifel bietet das Segment Wasserwandern für den eher ländlich strukturierten 

Raum Ostfrieslands gewisse touristische Potentiale, allerdings sollte hier der Aufbau von 

Doppelstrukturen mit den bestehenden „Paddel und Pedal“-Stationen vermieden wer-

den. 

 

Für den eindeutig vom Strand- und Badetourismus geprägten Ort Norden-Norddeich 

spielt der Wasserwandertourismus dagegen eine eher untergeordnete Rolle. Folgerich-

tig wird das Thema „Aktiv- und Naturerlebnis“ in dem 2016 gemeinsam mit den Leis-

tungsanbietern neu erstellten Tourismuskonzept für Norden-Norddeich als Basisthema 

eingestuft. Dort wird dazu weiter ausgeführt: 

 

„Basisthemen werden ausschließlich im informierenden Marketing dargestellt, daher er-

folgt keine aktive Marktbearbeitung in Angebotsgestaltung, Kommunikation und Ver-

trieb. Basisthemen dienen weder der Profilbildung von Norden-Norddeich, noch der di-

rekten Gästeansprache.“  

 

Dieses Positionierungskonzept aus Profil-, Spezial- und Basisthemen ist elementarer Be-

standteil unseres touristischen Marktauftritts. Wir werden daher Aktivitäten zur Belebung 

des Wasserwandertourismus in Ostfriesland auch weiterhin nur wohlwollend begleiten 

können, einen Schwerpunkt unserer Marketingarbeit wird dieses Nischenthema aber 

auch in Zukunft nicht bilden.“ 
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